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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

SG 1920 Battenfeld : TSV Bottendorf/Willersdorf 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Born lässt die SG 1920 Battenfeld jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Christopher Born den Matchball für die
Gastgeber der SG 1920 Battenfeld im Punktspiel der Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) verwandelte
und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Gastteam TSV Bottendorf/Willersdorf, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 13:23) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Christopher Born, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:10.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hoffmann / Blaschke machten mit Scheerer / Fackiner bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Strieder / Born
gewannen daraufhin ihr Spiel gegen Möller / Wünsch überzeugend mit 11:4, 11:6, 11:4. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Jörg Hoffmann gegen
Klaus-Jürgen Fackiner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Klaus-Jürgen Fackiner
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:1, 11:4, 10:12, 4:11, 9:11. Was war das
für eine Wendung des Spiels! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Sieg verpasste Stephan Strieder beim 1:3
gegen Marco Scheerer. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Bastian Blaschke beim 11:5, 11:7,
10:12, 11:7 gegen Gerhard Wünsch doch überlegen. Auf dem falschen Fuß erwischte Christopher
Born seinen Gegner Andreas Möller beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der SG 1920 Battenfeld und des TSV Bottendorf/Willersdorf. Jörg
Hoffmann machte mit Marco Scheerer beim 11:8, 11:7, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stephan Strieder beim 2:3 gegen Klaus-Jürgen
Fackiner leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Bastian Blaschke gegen Andreas Möller, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Beim 3:0-Sieg gegen Gerhard Wünsch zeigte Christopher Born wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die SG 1920 Battenfeld in der Saison nun 10 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.02.2023 gegen den SV 1923
Rennertehausen II bevor. Für den TSV Bottendorf/Willersdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SSV 1955 Bunstruth am 13.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
12:16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG 1920 Battenfeld

Doppel: Hoffmann / Blaschke 1:0, Strieder / Born 1:0 
Einzel: J. Hoffmann 1:1, S. Strieder 0:2, B. Blaschke 1:1, C. Born 2:0 
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 TSV Bottendorf/Willersdorf
Doppel: Scheerer / Fackiner 0:1, Möller / Wünsch 0:1 
Einzel: M. Scheerer 1:1, K. Fackiner 2:0, A. Möller 1:1, G. Wünsch 0:2


